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1 Veranlassung, Vorgehensweise und Zusammenfassung 

1.1 Veranlassung und Auftrag 

Die Ortslagen von Ediger und Eller an der Mosel sind bereits bei kleineren, häufigeren 

Hochwasserereignissen von Hochwasser betroffen. Daher wurden seit 2003 im Auftrag der 

Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord in Koblenz Überlegungen zu einem baulichen 

Schutz der Ortslagen diskutiert und weitergehend untersucht. Die Wirtschaftlichkeit solcher 

baulichen Schutzmaßnahmen konnte aber nicht nachgewiesen werden. Die Diskussionen 

über bauliche Maßnahmen und auch darüber hinausgehende Vorsorgemaßnahmen fanden 

jedoch kein Ende. 

 

Mit dem Wasserhaushaltsgesetz (WHG) vom 31. Juli 2009 (gültig seit März 2010) wird von 

den Bundesländern in § 75 gefordert, Risikomanagementpläne für Hochwasserrisikogebiete 

bis zum 22. Dezember 2015 zu erstellen. In Rheinland-Pfalz sind dazu Hochwasser-

partnerschaften, der freiwillige Zusammenschluss von Orten und Betroffenen an Flüssen 

(HWP; z.B. die HWP Terrassemosel), gegründet worden, die Beiträge zu Risikoplänen für die 

Flüsse mit signifikantem Hochwasserrisiko erarbeiten sollen. In diesem Zusammenhang sollen 

in Rheinland-Pfalz auch für besonders von Hochwasser betroffene Ortslagen örtliche 

Hochwasserschutz-Konzepte (HWS-Konzepte) erstellt werden, die näher auf die spezifischen 

örtlichen Gegebenheiten eingehen sollen. Die Vorgehensweise bei der Aufstellung solcher 

Konzepte ist in einem Leitfaden [2] vorgegeben. Die Ortsgemeinde Ediger-Eller hat dies zum 

Anlass genommen, in Abstimmung mit der Verbandsgemeinde Cochem die Erstellung eines 

örtlichen Hochwasservorsorge-Konzeptes für die besonders betroffenen Ortslagen von Ediger 

und Eller die Unterstützung durch Dr.-Ing. Roland Boettcher, Beratender Ingenieur für 

Wasserbau und Wasserwirtschaft, Urbar am 15.01.2016 auf Basis seines Angebotes vom 

24.11.2015 zu beauftragen. Das Projekt wird vom Land Rheinland-Pfalz, vertreten durch die 

SGD Nord in Koblenz zu 90 % gefördert.  

1.2 Vorgehensweise 

Das örtliche HWS-Konzept für Ediger-Eller sollte mit intensiver Beteiligung der Bürger und 

Verantwortlichen vor Ort gemeinsam erarbeitet werden. Die Einbeziehung der Bürger und 

Verantwortlichen wurde durch Workshops vor Ort realisiert. Folgende Veranstaltungen fanden 

in Ediger-Eller statt: 

 Auftaktveranstaltung am 16.02.2017. 

 Workshop 1 „Notfallkonzept“ am 05.04.2016. 

 Workshop 2 „Notfallkonzept“ am 07.06.2016. 

 Vorabstimmung baulicher Hochwasserschutz am 25.07.2017. 

 Abschlussveranstaltung am 07.11.2017. 
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Zu den Workshops waren jeweils alle interessierten Bürger per Amtsblatt, Aushang/Poster 

und lokaler Zeitung sowie einige auch mündlich eingeladen. Im Rahmen der Workshops 

sollten die Anliegen der Bürger herausgearbeitet und in machbare Lösungsansätze integriert 

werden. Gemeinsam sollten Ziele und Maßnahmen für Ediger-Eller herausgearbeite werden, 

die Hochwasserrisiken möglichst weitgehend zu mindern. Zudem erfolgten fachliche 

Erläuterungen der komplexen Zusammenhänge in für die Bürger verständlicher Form. Die 

kurze Zusammenfassung aller Diskussionen und Betrachtungen findet sich in diesem Bericht. 

Detaills können den jeweiligen Untersuchungen, den Präsentationen und den Niederschriften 

entnommen werden. 

1.3 Zusammenfassung 

Die Ergebnisse des Konzeptes, die vereinbarten Maßnahmen sind tabellarisch in Anlage 1 

zusammengestellt. Die Themen der Veranstaltungen und Workshops sind ausführlich in 

Niederschriften festgehalten, diese sind in den Anlagen 2 bis 5 zu finden. Die Präsentationen 

zu den Veranstaltungen finden sich auf den Internetseiten von Ediger-Eller. In der 

Auftaktveranstaltung am 16.02.2016  wurde informiert und sensibilisiert über: 

 

-  das Ziel einer umfassenden Hochwasservorsorge für Ediger-Eller, 

-  die Wahrscheinlichkeit von extremen Hochwasserereignissen, 

-  die Gemeinschaftsaufgabe von Betroffenen und Staat einer umfassenden 

Hochwasservorsorge, 

- die bisherigen Untersuchungen zu einem baulichen Hochwasserschutz durch die 

SGD, 

- die Vorgehensweise bei der Erstellung eines örtlichen Hochwasserschutzkonzeptes für 

Ediger-Eller. 

 

Beim ersten Workshop „Notfallkonzept“ am 05.04.2016 standen folgende Themen auf der 

Agenda: 

- Hochwassermeldedienst des Landes an der Mosel. 

- Aufgaben der Feuerwehr im Hochwasserfall, was wird geleistet, was nicht. 

- Beispiel für ein „Notfallkonzept“: Kobern-Gondorf. 

- Elementarschadenversicherung. 

 

Beim zweiten Workshop „Notfallkonzept“ am 07.06.2016 wurden in Gruppenarbeit folgende 

Themen für den Notfallplan, umbenannt in „Kommunaler Aktionsplan“, diskutiert und 

erarbeitet: 

- Hochwasserinformation und –warnung. 

- Unterstützung der Gefahrenabwehr, Ver- und Entsorgung bei/nach Hochwasser. 

- Hochwassernotwege / Parken bei Hochwasser. 
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- Nachbarschaftshilfe. 

 

Das fünfte Thema „Private Hochwasservorsorge – Maßnahmen an Gebäuden“ wurde vorerst 

zurückgestellt. 

 

Die erarbeiteten Grundlagen wurden dann von der TU Kaiserslautern / UNIWASSER GmbH in 

den „Kommunalen Aktionsplan Hochwasser für Ediger-Eller“ eingearbeitet und ergänzt 

(aktueller Stand: Februar 2018). 

 

Schon bei der Auftaktveranstaltung wurde gemeinsam festgelegt, eine alternative 

Linienführung für einen baulichen Hochwasserschutz gegen kleinere Hochwasserereignisse 

zu betrachten. Die bisherige Linienführung der SGD ging von einer ortsnahen Maßnahme aus, 

die Ortsgemeinde stellte sich jedoch eine eher moselseitig verlaufende, voraussichtlich 

kostensparendere Linienführung vor. Im Rahmen dieses Projektes sollte Dr. Boettcher eine 

solche, vom Ort vorgeschlagene Lösung, skizzenhaft ausarbeiten und deren Wirtschaftlichkeit 

einschätzen. Die Ergebnisse dieser Betrachtung wurden im kleineren Kreis (OG und SGD, 

Boe) am 25.07.2017 vorgestellt und erläutert. Diese Erläuterungen gingen dann in die 

Abschlussveranstaltung am 07.11.2017 zur Information der Allgemeinheit ein.  

 

Alle Untersuchungen zu einem baulichen Hochwasserschutz führten zum Ergebnis, dass ein 

solcher für Ediger und Eller nicht wirtschaftlich ist, dass die voraussichtlichen Kosten für die 

Herstellung, die Unterhaltung und den Betrieb einer solchen Anlage deutlich höher liegen 

würden, als die durch die realisierte Hochwasserschutzanlage vermeidbaren Schäden. Zudem 

stellte sich im Rahmen des Konzeptes deutlich klar, dass ein mobiler Hochwasserschutz, z.B. 

durch ein Dammbalkensystem nicht realistisch umgesetzt und betrieben werden könnte, da es 

kein Personal hierfür gibt. 

 

Im Zentrum des durch die Ortsgemeinde weiterzuführenden Vorsorgekonzeptes für Ediger-

Eller bleibt also der kommunale Aktionsplan Hochwasser. Dieser sollte von der Ortsgemeinde 

weiterentwickelt und „gelebt“ werden. Zudem wurde die Frage nach baulichen 

Schutzmaßnahmen an Gebäuden lediglich angesprochen, ein Fragebogen für einen Bedarf 

an Beratung wurde auf der Abschlussveranstaltung verteilt, Rückläufe sind bisher nicht 

bekannt. Über die weitergehende Bearbeitung muss noch von Seiten der OG und der VG 

entschieden werden. 

 

Dr.-Ing. Roland Boettcher Beratender Ingenieur 

Urbar, den 30. August 2018 
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2 Projektgebiet Ediger-Eller an der Mosel 

2.1 Lage des Projektgebietes 

Die Ortsgemeinde Ediger-Eller gehört zur Verbandsgemeinde Cochem und liegt auf der linken 

Moselseite etwa zwischen Mosel-km 72,1 und 74,1 (Bild 1). Die Ortsgemeinde besteht aus 

den beiden Orten Ediger (Bild 3) und Eller (Bild 2), die sich etwa 2.000 m im engen Moseltal 

entlang der Mosel entwickelt haben. 

 

 
Bild 1: Lage des Projektgebietes 

 
Bild 2: Topographische Karte, Auszug Ediger-Eller 
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Bild 3: Stadtplanauszug Ediger-Eller, Zentrum 

Die Gegebenheiten in Ediger-Eller (Hochwasser, Überschwemmungsgebiet, Schäden durch 

Hochwasser, Entwässerungssystem, Untergrund, Grundwasser, in die Mosel mündende 

Bäche) sind in [1, 2 und 3] ausführlich beschrieben. Hier geben die nachfolgenden Bilder 4 

und 5 einen Eindruck von der hier typischen Bebauung entlang der Mosel. Zwischen Mosel 

und Ediger ist das Vorland relativ klein, ein größeres Moselvorland findet sich in Eller.  In den 

Präsentationen zu den Workshops finden sich weitere Fotos und Planausschnitte aus dem 

Projektgebiet. Die Gebäude sind mit ihrem Erdgeschoss häufig höher gesetzt, die 

Hochwassergefährdung ist vielfach berücksichtigt. Einige Gebäude sind jedoch auch 

unterkellert. Die Keller sind häufig gewerblich (Weinbau, Gastronomie) genutzt. 
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Bild 4: Foto: Bebauung entlang der B 49 in Ediger 

 

 
Bild 5: Foto: Bebauung entlang der B 49 in Eller mit grünem Vorland 
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2.2 Hochwassergefahren und Schäden durch Hochwasser 

2.2.1 Hochwassergefahren in Ediger-Eller 

Die Betroffenheit durch Hochwasser zeigen die Hochwassergefahren- und –risikokarten, die 

bei der Ortsgemeinde ausgedruckt vorliegen. Zudem sind diese Karten, mit einer Auflösung 

von bis zu 1:5.000, auf den Internetseiten des MUEEF abrufbar 

(www.hochwassermanagement.rlp.de). Hier sind die Ausschnitte der Hochwassergefahren-

karten (HWGK) für Ediger und Eller bei einem Extremhochwasser dargestellt, um die große 

Betroffenheit der Gemeinden an der Mosel aufzuzeigen. 

 

 
Bild 6: HWGK bei einem Extremhochwasser in Ediger 

http://www.hochwassermanagement.rlp.de/
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Bild 7: HWGK bei einem Extremhochwasser in Ediger-Eller 

 

 
Bild 8: HWGK bei einem Extremhochwasser in Eller 
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Zur besseren Einordnung der Risiken durch Hochwasser wurden die historischen 

Hochwasserstände am Pegel Cochem (sowie Trier) und die statistisch berechneten, 

theoretisch möglichen Wasserstände in einer Abbildung (Bilder 9, Cochem und 10 Cochem 

und Trier)  zusammengestellt. 

 

Das bei den aktuell lebenden Betroffenen bisher als höchstes Ereignis der Vergangenheit in 

Erinnerung geblieben ist, ist das Ereignis von 1993, das sogenannte „Jahrhundertereignis“. 

Dieses Ereignis war jedoch „lediglich“ ein etwa 50- bis 60-jährliches Ereignis und lag ca. 0,7 m 

unterhalb eines 100-jährlichen Ereignis. Ein solch hohes Hochwasser gab es im Raum Ediger-

Eller zuletzt 1784 (Eishochwasser). 

 

 
Bild 9: Historische und statistische Hochwasserstände am Pegel Cochem 
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Bild 10: Historische und statistische Hochwasserstände an den Pegeln Cochem und 

Trier 

1784 waren der Oberrhein (Begradigung, Deichsystem und Staustufen) und die Mosel 

(Staustufen) noch nicht ausgebaut, die besiedelten Flächen noch nicht so weit ausgeprägt, 

wie sie es heute sind. Damals sind also enorme Wassermengen aus extremen 

Niederschlägen zum Abfluss gelangt und der Mensch hat dieses kaum beeinflusst. Solche 

extremen Wassermengen sind auch heute nicht auszuschließen (siehe Extremhochwasser in 

Bild 9 und 10), daher sollten im Rahmen eines Hochwasservorsorgekonzeptes alle möglichen 

Hochwasserstände, bis hin zum Extremhochwasser, diskutiert und behandelt werden. 

 

Die Hochwasserstände in [mNN] alle 100 m entlang der Mosel für Hochwasserereignisse der 

verschiedenen Jährlichkeiten liegen bei der SGD vor. Mit Hilfe dieser Daten können für jedes 

Gebäude die spezifische Hochwassergefährdung ermittelt werden. 

 

Für die Beobachtung und Prognose des Hochwassergeschehens an der Mosel wurde der 

Hochwasser-Meldedienst eingerichtet. Über diesen wurde beim 1. Workshop „Notfallkonzept“ 

ausführlich berichtet: siehe Niederschrift (Anlage 3) und www.hochwasser-rlp.de. 

2.2.2 Schäden durch Hochwasser in Ediger-Eller 

Im Auftrag der SGD in Koblenz wurde aufgrund der Diskussionen um Schutzmaßnahmen für 

Ediger-Eller die möglichen Schäden durch Hochwasser in Ediger-Eller näher untersucht. In 

einer groben – mesoskaligen – Betrachtung wurden 2003 (Bild 11; [1]) die möglichen Schäden 

in Ediger und in Eller berechnet. 
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Bild 11: Untersuchungen zu den Schadenspotenzialen in Ediger-Eller (SGD) 

2009 wurden aus den weitergehenden Diskussionen um eine Kosteneinsparung für die 

baulichen Schutzmaßnahmen einzelnen Gebäude genauer betrachtet (Gebäudeein-

messungen) und eine alternative Ableitung der Bäche durch die Hochwasserschutzanlage 

(anstelle der Pumpwerke eine druckwasserdichte Haltung der Bachdurchführungen) 

betrachtet.  

 

2013 wurden die Schadenspotenziale dann mikroskalig, also gebäudebezogen, ermittelt und 

die Kosten für die Schutzmaßnahmen überprüft und aktualisiert. Von Seiten der OG erfolgte 

eine Begehung ausgewählter Gebäude, wesentliche Änderungen ergaben sich jedoch nicht.  

 

 

 
Bild 12: Vermögensschaden (mit Keller) und Verluste im Fremdenverkehr (SGD) 

Bei der Auftaktveranstaltung zum Hochwasserschutzkonzept für Ediger-Eller wurde von 

Seiten der Teilnehmer gewünscht, eine alternative Trassenführung eines baulichen 

Hochwasserschutzes (zwischen Mosel und Bundesstraße B 49) zu untersuchen. Dieser 

Schutz sollte bei den ersten Überlegungen gegen kleine Hochwasser ausgerichtet werden, die 
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vorhandene Wandbegleitung der Bundesstraße in Höhe von etwa 0,60 m sollte durch eine 

maximal 1,10 m hohe Hochwasserschutzwand ersetzt werden. Die durch eine solche Wand 

verhinderten Schäden wurden aus den bisherigen Schadensberechnungen durch lineare 

Interpolation hochgerechnet (Bild 13). 

 

 
Bild 13: Vermögensschäden in Euro mit Keller bei kleineren Hochwasser (Ediger) 

Zudem wurden von Seiten der Ortsgemeinde der Wertschöpfungsentgang durch Hochwasser 

im Bereich des Fremdenverkehrs auf Basis der örtlichen Gegebenheiten ermittelt, Beispiel 

Ediger findet sich in Bild 14 Übernachtungen, Bild 15 Verpflegung/Frühstück. Die Angaben für 

Eller finden sich in der Präsentation zur Abschlußveranstaltung. 

 

 
Bild 14: Wertschöpfungsentgang bei HW im Fremdenverkehr: Übernachtungen 

(Ediger) 
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Bild 15: Wertschöpfungsentgang bei HW  im Fremdenverkehr: 

Verpflegung/Frühstück (Ediger) 

3 Untersuchungen zum baulichen Hochwasserschutz in Ediger-Eller 

3.1 Untersuchungen der SGD zum baulichen HW-Schutz seit 2003 

Es wurde im Zuge der o.a. Schadenspotenzial-Berechungen eine bauliche Hochwasser-

schutzmaßnahme in den Orten betrachtet, diese Schäden zumindest teilweise zu vermeiden. 

Die Trasse der Hochwasserschutzlinien in Ediger und in Eller orientierte sich an den örlichen 

Gegebenheiten und lag zwischen der Bundesstraße B 49 und der Bebauung, das Abflussprofil 

sollte möglichst nur geringfügig verringert werden. Die örtliche Hochwasserschutzmaßnahme 

bestand aus einer Untergrundabdichtung im Untergrund gegen den Grundwasserandrang, 

einer stationären und teilweise auch mobilen Hochwasserschutzwand zum Schutz gegen 

Moselhochwasser, sowie einer Binnenentwässerung und Schöpfwerken, um das binnenseitige 

Niederschlagswasser im Hochwasserfall in die Mosel pumpen zu können. Auch sollten die in 

die Mosel mündenden Bäche (Dorfbach, Oberbach, Pehrbach) bei Hochwasser in die Mosel 

mittels Schöpfwerken gepumpt werden. Alternativ und kostengünstiger könnten die Bäche 

druckwasserdicht ausgebaut werden. 
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Im nachfolgenden Bild 16 sind die Herstellkosten für einen baulichen Hochwasserschutz 

gegen ein 10-jährliches Ereignis in Ediger und in Eller zusammengestellt. Der Anteil der 

eigentlichen Hochwasserschutzwand (Bau der Hochwasserschutzwand, Hochwasserschutz-

wand: mobiles Dammbalkensystem) umfassen etwas über 70 % der Gesamtherstellkosten der 

Anlagen. Rund 25 % der Herstellkosten sind demnach unabhängig von der Trassenführung 

einer Hochwasserschutzwand in Ediger/Eller. 

 

 
Bild 16: Herstellkosten für einen Schutz gegen HQ 10 in Ediger (Zeisler) 

Den Kosten für die Schutzanlage wurden die möglichen Vermögensschäden (Bild 12) sowie 

der Wertschöpfungsentgang, d.h. der monetäre Verlust durch Hochwasser im 

Fremdenverkehr entgegen gestellt. Bei dieser Berechnung wurden zudem die Schäden in den 

gewerblich genutzten Kellergeschossen berücksichtigt. 

 

Die bisherigen Ergebnisse der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung, Vergleich der Herstellungs-

kosten und den Kosten für Unterhaltung und Betrieb der Anlage mit den im Lebenszeitraum 

der Anlage durch die Anlage vermiedenen Schäden, wurden nach und nach in den drei 

Studien genauer berechnet, mit der Ortsgemeinde abgestimmt und teilweise vor Ort überprüft. 

 

Das Ergebnis der Wirtschaftlichkeitsbetrachtung ergab jedoch schließlich, dass weder für 

Ediger (Nutzen-Kosten-Faktor: 0,89) und schon garnicht für Eller (Nutzen-Kosten-Faktor: 0,38) 

eine wirtschaftliche Hochwasserschutzanlage machbar ist. Zudem wurde für die 

wirtschaftlichere Schutzanlagen für Ediger ein mobile Hochwasserschutzwand in der 

Flächengröße von 1.200 m² ermittelt, die aufgrund der fehlenden Betriebskräfte garnicht 

betrieben werden könnte. 
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3.2 Skizzenhafte Betrachtung eines kleinen moselseitigen HW-Schutzes 

3.2.1 Bauwerkstypen und spezifische Kosten 

Bereits bei der Auftaktveranstaltung wurde im Teilnehmerkreis beschlossen, eine zur 

bisherigen Trassenführung alternative Schutzlinie in Ediger und auch in Eller skizzenhaft zu 

untersuchen. 

 

Hierfür wurden 5 Bauwerkstypen mit ihren an die örtlichen Gegebenheiten angepassten 

spezifischen Herstellkosten (Orientierung an den Baukosten der Hochwasserschutz-

maßnahme in Koblenz-Neuendorf) entwickelt. Neben den drei in Bild 17 dargestellten 

Bauwerkstypen HWS-Wand, HWS-Wand mit aufgesetztem mobilen Dammbalkensystem, 

mobiles Dammbalkensystem bis zur vollen Schutzhöhe, wurden zudem die Kosten für eine 

niedrigere mobile HWS-Wand und einen niedrigen (1,1 m) Erddamm mit Spundwand-Seele 

betrachtet. Diese HWS-Elemente wurden dann auf die von der Ortsgemeinde vorgeschlagene 

Schutzlinie angewendet (Bilder 18 und 19). 

 

 
Bild 17: Skizzenhafte Darstellung möglicher Bauwerkstypen 1 bis 3 

Die spezifischen Kosten der Bauwerkstypen wurden ermittelt zu: 

Typ 1: Betonwand mit Verblendung auf Bohrpfahlwand:    2.560 €/m 

Typ 2: Betonwand mit Verblendung auf Bohrpfahlwand, 1,2 m mob. HWS:    3.960 €/m 

Typ 3: Bohrpfahlwand mit 2,25 m hoher mob. HWS-Wand:   4.250 €/m 
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Typ 4: Bohrpfahlwand mit 1,2 m hoher mob. HWS-Wand:   3.200 €/m 

Typ 5: Spundwand mit Erdwall, 1,1 m hoch:     1.599 €/m 

3.2.2 Skizzenhafte Betrachtung in Ediger 

 
Bild 18: Von der OG vorgeschlagene Trasse kleiner baulicher HWS in Ediger 

 

Skizzenhaft ermittelte Baukosten (netto): 

Schutzhöhe 1,10 m (HW3): 2.147.080 €  Länge der Wand: ca. 853 m 

Schutzhöhe 2,20 m (HW10): 3.300.480 € 

Mobiles Dammbalkensystem: 

Schutzhöhe 1,10 m (HW3): 86 m² 

Schutzhöhe 2,20 m (HW10): 1.010 m² 

 

Einzelheiten zu der skizzenhaften Betrachtung sind der Präsentation zur Abschluss-

veranstaltung entnehmbar. 

 

Für einen Schutz gegen ein etwa 3-jährliches Hochwasser wurde ein Nutzen-Kosten-

Verhältnis von 0,55 errechnet. Eine solche Maßnahme ist demnach deutlich unwirtschaftlich 

und wird daher nicht weiter verfolgt. 

 

Bei einem höheren Schutzziel würde sich ein tendenziell höheres Nutzen-Kosten-Verhältnis 

aufgrund der höheren Schäden ergeben, jedoch wäre eine solche Anlage nicht betreibbar, da 

es kein Personal für den mobilen Hochwasserschutz gibt. 
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3.2.3 Skizzenhafte Betrachtung in Eller 

 
Bild 19: Von der OG vorgeschlagene Trasse kleiner baulicher HWS in Eller 

Skizzenhaft ermittelte Baukosten (netto): 

Schutzhöhe 1,10 m (HW3): 1.617.940 €  Länge der Wand: ca. 981 m 

Schutzhöhe 2,20 m (HW10): 2.803.940 € 

Mobiles Dammbalkensystem: 

Schutzhöhe 1,10 m (HW3): 48 m² 

Schutzhöhe 2,20 m (HW10): 981 m² 

 

Einzelheiten zu der skizzenhaften Betrachtung sind der Präsentation zur Abschluss-

veranstaltung entnehmbar. 

 

Für diese bauliche Anlagen wurde auf eine weitergehende Nutzen-Kosten-Betrachtung 

verzichtet, da bereits bei den bisherigen Betrachtungen deutlich keine Wirtschaftlichkeit 

nachgewiesen werden konnte (NKV ca. 0,4).  

 

Auch für Eller ist ein baulicher Hochwasserschutz, selbst eine kleine Schutzhöhe, nicht 

wirtschaftlich und ein mobiler Hochwasserschutz mangels Personal nicht betreibbar. Auch hier 

werden keine weiteren Untersuchungen vorgenommen. 
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4 Notwendige Maßnahmen zur Verbesserung der Hochwasservorsorge 

4.1 Kommunaler Aktionsplan 

Ausgangspunkt für die Erstellung des kommunalen Aktionsplans für Ediger-Eller waren die 

Diskussionen und Vereinbarungen im Rahmen der Bürgerbeteiligung in den zwei Workshops 

„Notfallplan“. Die TU Kaiserslautern/UNIWASSER GmbH hat hierbei zentral mitgewirkt und 

schließlich in weiteren Gesprächen den kommunalen Aktionsplan (derzeit aktueller Stand: 

Februar 2018) entwickelt. Dieser Plan wird von der Ortsgemeinde gepflegt, aktualisiert und 

weiterentwickelt. 

 

Im kommunalen Aktionsplan für Ediger-Eller sind folgende Aspekte behandelt: 

 

Als Handlungsgrundlage: Karte mit den betroffenen Gebäuden in Abhängigkeit vom 

Wasserstand am Pegel Trier sowie eine tabellarische Zusammenstellung, wann, welche 

Gebäude von Hochwasser betroffen sind. 

 

Zusammenstellung von Verhaltenshinweisen vor, während und nach einem Hochwasser. 

 

Ermittlung von Hilfsbedürftigen und Helfern mittels Fragebogenaktion. 

 

Recherche und Zusammenstellung der Ver- und Entsorgung im Hochwasserfall: 

 

Voraussichtlicher Ausfall der Stromversorgung: WSP ca. 1.072 – 1.102 cm am Pegel Cochem 

(1.170 – 1.200 cm am Pegel Trier). 

 

Trinkwasserversorgung: voraussichtlich nicht durch Hochwasser beeinträchtigt. 

 

Voraussichtlicher Ausfall der Abwasserentsorgung: WSP ca. 738 cm am Pegel Cochem (640 

cm am Pegel Trier). 

 

Verkehrskonzept für Hochwasserlagen: 

 

Karte der betroffenen Straßen in Abhängigkeit des Wasserstands (Pegel Cochem). 

 

Überflutungstiefe auf den Straßen für verschiedene Hochwasserszenarien. 

 

Notfallparkkonzept für Hochwasserlagen. 

 

Notfallwege bei Hochwasser. 
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Die Themen werden von der Ortsgemeinde gepflegt und weiterentwickelt. Eine ausführliche 

Beschreibung des kommunalen Aktionsplans für Ediger-Eller findet sich in der separaten 

Anlage 6. 

4.2 Private Bauvorsorge an den Objekten 

Bei der Abschlussversammlung wurde prinzipiell auf mögliche private bauliche Vorsorge-

maßnahmen an einzelnen Gebäuden hingewiesen. Die Beratung für die Planung solcher 

Maßnahmen ist über das HWS-Konzept möglich. Die Umsetzung solcher privaten 

Schutzmaßnahmen an Gebäuden ist dann aber in Verantwortung der Eigentümer. Bei der 

Abschlussversammlung wurden Fragebögen über den Bedarf einer Beratung ausgelegt. 

Bisher ist der Beratungsbedarf noch unbekannt. Zu klären bleibt noch die Kostenaufteilung für 

die Beratung: 90 % übernimmt das Land RLP, 10 % die OG oder die Betroffenen. 

4.3 Kataster Ölheizungen 

In Ediger-Eller wird i.d.R. mit Heizöl geheizt, eine Umstellung auf Gasheizungen nach den 

schadenträchtigen Hochwasserereignissen in den 90-er Jahren, wie es in vielen anderen 

Regionen erfolgte, war nicht möglich, da es keine zentrale Gasversorgung in diesem Teil des 

Moseltals gibt. Einerseits kam die Anregung aus den Gesprächen, eine Gasversorgung über 

die hier tätigen Versorgungsunternehmen anzuregen (VG-V) und andererseits sollten die 

vorhandenen Ölheizungen und ihre Hochwassergefährdung in einem Kataster 

zusammengestellt werden (VG-V).  

 

Rechtlich Basis für Heizölverbrauchsanlagen in Überschwemmungsgebieten ist der § 78c des 

Gesetzes zur Ordnung des Wasserhaushalts. Zuständig für Ediger-Eller ist die Untere 

Wasserbehörde bei der Kreisverwaltung Cochem und die SGD in Koblenz. 

4.4 Versicherungsschutz 

Beim ersten Workshop „Notfallplan“ wurde im Vortrag zur Elementarschadenversicherung 

darauf hingewiesen, dass eine kostenlose Beratung über die Verbaucherzentrale erfolgen 

kann (z.B. in der Beratungsstelle in Koblenz). Zudem wurde eine Telefonnummer für eine 

Beratung durch die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bekannt gemacht (Tel.: 06131-

2848868). 

Verwendete Unterlagen 
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[1] Voruntersuchungen für einen an den örtlichen Verhältnissen und an den 

Hochwasserschadenspotenzialen optimierten Hochwasserschutz: 

Ruiz Rodriguez – Zeisler – Blank Ingenieurgemeinschaft für Wasserbau und 

Wasserwirtschaft im Auftrag der SGD Nord Koblenz, 2003. 

[2] Verfeinerte Analyse der Hochwasserschadenspotenziale (Gebäudeeinmessungen, 

Berücksichtigung Alternativenvorschlag zu Bächen) 

Ruiz Rodriguez – Zeisler – Blank Ingenieurgemeinschaft für Wasserbau und 

Wasserwirtschaft im Auftrag der SGD Nord Koblenz, 2009. 

[3] Verfeinerte Analyse der Hochwasserschadenspotenziale (mikroskalige Abschätzung 

der Schadenspotenziale, Kostenfortschreibung, Fortschreibung der 

Wirtschaftlichkeitesbetrachtung): 

Ruiz Rodriguez – Zeisler – Blank Ingenieurgemeinschaft für Wasserbau und 

Wasserwirtschaft im Auftrag der SGD Nord Koblenz, 2013. 

[4] Leitfaden für die Aufstellung eines örtlichen Hochwasserschutzkonzepts (Stand 

29.05.2017) 

Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten Rheinland-Pfalz und 

Informations- und Beratungszentrum Hochwasservorsorge Rheinland-Pfalz, Mainz, 

29.05.2017 

[5] Hochwasserschutzfibel: Objektschutz und bauliche Vorsorge;  

HRSG. Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, Bonn, Aug 2016. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 1: Tabelle mit den vereinbarten Maßnahmen (Stand: 07.11.2017) 
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Maßnahme Zuständigkeit Bearbeitungsstand 

Bürgerbeteiligung: 

Auftaktveranstaltung OG mit SGD erledigt am 16.02.2016 

Workshop 1 Notfallkonzept OG erledigt am 05.04.2016 

Workshop 2 Notfallkonzept OG erledigt am 07.06.2016 

Vorabstimmung technischer 

HWS 

OG erledigt am 25.07.2017 

Abschlussveranstaltung OG erledigt am 07.11.2017 

Ausarbeitungen: 

Kommunaler Aktionsplan OG unterstützt durch 

UNIWASSER GmbH 

aktueller Stand Februar 

2018 

Weiterführung Kommunaler 

Aktionsplan 

OG in Arbeit 

Skizzenhafte Untersuchung 

baulicher HWS entlang der 

Mosel HQ3/10 Ediger und Eller 

Dr. Boettcher erledigt  

Erstellung Kataster für 

Ölheizungen 

OG angedacht 

Beratung Maßnahmen an 

einzelnen Gebäuden 

OG unterstützt durch 

Dr. Boettcher 

angefragt 

Anfrage Angebot Gasheizung 

für die Zukunft im Moseltal bei 

Versorgern 

VG in Arbeit 

Ermittlung Ausfall im 

Fremdenverkehr durch 

Hochwasser 

OG erledigt 

Einschätzung der Werte in 

gewerblich genutzten 

Kellergeschossen 

OG erledigt 

Information über 

Elementarschadenversicherung 

SGD/MUEEF erledigt WS 1 Vortrag 

 

 

 

 

Anlage 2: Niederschrift zur Auftaktveranstaltung am 16.02.2016 
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Anlage 3: Niederschrift zum Workshop 1 am 05.04.2016 
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Anlage 4: Niederschrift zum Workshop 2 am 07.06.2016 
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Anlage 5: Niederschrift zur Abschlussveranstaltung am 07.11.2017 
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Anlage 6: Kommunaler Aktionsplan Hochwasser 
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